Nebeneinander und Übereinander (↕)
– zur Notwendigkeit der Stapelung der Bausteine und Ergebnisse 
beim »Kognitiven Puzzeln« –

=======================================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abstraktionskegel-Paradigma --> Einordnung der Bausteine
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/a_meth/uebereinander.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wortfeld: 
Das jeweilige GANZE; ‚Modell stehend‘; Tohuwabohu; Ordnung / Anordnung; nebeneinander  (↔)  versus: übereinander  (↕) ; „Ding an sich“-Projektionen; zusammenstückeln; Ähnlichkeit; Verwandtschaft; Nachbarschaft; Hierarchie + Heterarchie; ...; Die Enzyklopädie-Lösung; Alphabetische Ordnung & Co.; Hierarchische Nummerierung; Die Abstraktionskegel-Lösung; ...; ... 
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \Das ‚Puzzle‘-Paradigma der »Kognik«
; \Der »Abstraktionskegel« – ein besonders unifizierungsmächtiger ‚Wissensträgertyp‘; \Weltmach-Szenario: „Kartenstapel“; \„stapeln“ §Ab​gleich!§; \„Orthogonalisierung“; \‚Achserei‘-Arbeit; \„Sichtbarkeiten“ – als solche; \„Kognitive Nachbarschaft“; \„Ordnung“ – ein erst abbil​dungsseitiges Merkmal; \Die Erste unter: „all den Dimensionen der Welt“; \zur „Verzapfung“ im »Kognischen Raum«; \Tricks zur Darstellung von „Unvorstellbarem“; \„Freiheitsgrade“ – in der materiellen Welt; \„Freiheits​grade“ – in der kognitiven Welt; \„Projektionen“; \Kognitives „Lasieren“; \„virtuell sein“ – als Merkmal; \„Hierarchien“ – als ‚Wissensträgertyp‘; \Das ‚Durchzoombarkeits‘-Paradigma der »Kognik«; \zur ‚Vererbung von Merkmalen‘ – im / aus dem »Kognischen Raum«; \Die „Ding an sich“-Projizierbarkeit – als solche; \...; \...§

Systemische Grafik und Beispiele: \Prinzipgrafik in Seitenansicht: Ein und derselbe ‚Weltausschnitt‘ – total durchzoomt; \„Planquadrate“ im »Abstraktionskegel«; \„Bei Erkältung nimm <Aspirin / ...>!“; \‚Raum​greifung‘ versus: ‚Raumverzicht‘ – in Seitenansicht + in Draufsicht; \»Abstraktionskegel« + ‚Geschachtelte Weltausschnitte‘ – in Seitenansicht + in Draufsicht + \»Abstrak​tions​kegel« + ‚Kognitiver Ansteuerungs-Schlauch‘; \Wirkprinzip zu „Abstürzen in die Vermenschlichung“ – in Seitenansicht; \...

=======================================================================================

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:

Beim ‚Unterfangen Pappkarton-Puzzle‘ kommen 
– egal ob noch gar nicht gelöst, halb-gelöst oder schon fertig – 
die Steinchen auf der (zweidimensionalen) Tischfläche nebeneinander zu liegen. 
Und all die in diesen Steinchen und mit ihnen dargestellten „Bildinhalte“ ebenso.

Beim Zurechtpuzzeln der Dinge im »Raum der Wissbarkeiten« 
ist das nicht ganz so einfach.

Dort werden die jeweiligen ‚Weltausschnitte‘ und ihre ‚Inhalte an Wissbarkeiten‘
mit Puzzlesteinen gleich mehrfach überdeckt.
Und das in höchst unterschiedlichen „Detail-Auflösungen“.

Manche der Bausteine und vorhandenen Teilergebnisse 
sind beim »Lösen des Puzzles WELT« 
korrekterweise übereinander 
anzuordnen.
In benachbarten Schichten des ‚Auflösungsgrads‘.
– [\in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \Das ‚Durchzoombarkeits‘-Paradigma der »Kognik«; \Die Erste unter „all den Dimensionen der Welt“; \„Ordnung“  – ein erst abbildungsseitiges Merkmal; \Prinzipgra​fik: „Stapel-Kegel“; \Der ‚Punkt, der sich teilen lässt‘; \...]
*****

*** Ein krasser Unterschied ***

Beim Visuell-Erfassbaren bekommen wir – entsprechende biologische oder technische Apparate vorausgesetzt – Alles, was im ‚Abstraktionskegel’ horizontal nebeneinander liegt, pro Bild in immer selbem Auflösungsgrad zu sehen §in der Draufsicht + beim Schwenken durch dessen Vielfalt§. Nicht etwa das eine in irdischer Auflösung, seinen Nachbarn im Bild in menschlicher Auflösung und dessen Nachbarn in molekularer oder gar atomarer Auflösung.
Die entsprechende „Sortierung“ passiert in den kognitiven Apparaten automatisch. Anhand der jeweiligen technischen Einstellungen. Und das außerhalb der Anfälligkeit des Menschen für Irrtümer und seiner Vorliebe für Collagen. So etwas Heterogenes, wie es sich „Alte Weltkarten“ oft zusammen behaupten, käme auf einem Foto des Planeten Erde niemals zusammen. Nicht im selben Bild!

– [\in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \Der »Abstraktionskegel« – ein besonders unifizierungsmächtiger ‚Wissensträgertyp‘; \Grafik: „Alte Weltkarte“; \‚Nachbarschaftsbeziehungen‘ – im »Raum der Wissbarkeiten«; \„Behauptungen“ – als solche; \‚Brennweite + Tiefenschärfe‘ im »Kognischen Raum« – als freie Variable; \„Fugk the World“-artige Ungleichgewichte; \...]  
--------------------------------

§...§
*****

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
Der LEGE-Raum beim Puzzeln:
 „Nebeneinander“ + „Übereinander“
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache

· Das GANZE speziell zum »Puzzle WELT« + Das dazu gesuchte LÖSUNGS-Netzwerk.
– [\...; \...]
· ...
– [\...; \...] 
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